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7. November 2008 
 

 
Antrag 

 
Veröffentlichung der Aufnahmeaspekte für die Kindertagesstätten 

 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung zu setzen: 
 
Der Magistrat wird gebeten, die von der Stadtverwaltung gemeinsam mit den Leitungen 
der Kindertagesstätten in Bad Soden am Taunus erarbeiteten Aspekte zur Aufnahme von 
Kindern in die Einrichtungen auf der Homepage der Stadt Bad Soden am Taunus zu veröf-
fentlichen. An dieser Stelle soll auch eine Kontaktstelle der Stadtverwaltung für eventuell 
auftretende Fragen und Probleme genannt werden. 
 
Begründung: 
In der Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales am 22. September wurde 
das Thema einheitliche Vergabekriterien für die Kindertagesstätten in Bad Soden am Taunus 
erörtert. Geladen waren auch die Leitungen der Kindertagesstätten. Die Stadtverwaltung stellte 
die mit den Leitungen gemeinsam erarbeiteten Aspekte zur Aufnahme in die Kindertagesstätten 
vor. Diese sind Alter, Geschwisterkind, soziale Kriterien und Wohnort. In der anschließenden 
Diskussion stellte sich heraus, dass es für die Kindertagesstätten nicht praktikabel ist, diese 
Aspekte zu gewichten, in eine Rangfolge zu bringen oder weiter zu verfeinern. Im Sinne der 
Transparenz ist es aber sicher sinnvoll, diese Aspekte über die Homepage der Stadt Bad Soden 
am Taunus zu veröffentlichen. 
Es kam jedoch auch zur Sprache, dass es in der Vergangenheit einzelne Beschwerden über 
Verwerfungen bei der Vergabepraxis gab. Da die Stadt einen großen Anteil an der Finanzierung 
der Kindertagesstätten übernimmt, wenden sich die Eltern mit ihren Fragen und Problemen 
berechtigterweise auch an die Stadtverwaltung. Als Konsens wurde erarbeitet, eine Ansprech-
stelle bei der Verwaltung zu nennen, die gegebenenfalls in Einzelfällen vermitteln kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Frank Blasch 
Fraktionsvorsitzender 


